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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Jahr 2022 stand für Veränderungen und Ereignisse, die wir nicht erwartet haben. 

Wir starteten voller Elan ins neue Jahr und wollte so schnell es geht wieder zurück in die 

Normalität, Corona hinter uns lassen und ein normales Leben führen. 

Dann kam der 24. Februar, der Tag an dem Russland den Angriffskrieg gegen die Ukraine begann. 

Ein sinnloser Krieg, so sinnlos wie auch die anderen Kriege die wir in Europa erleben mussten. 

Dieser Krieg hat Auswirkungen, die jeder einzelne spürt. Er führte zu einem großen 

Flüchtlingsstrom, der den Kreis an seinen Grenzen gebracht hat. Ab dem 17. März wurden die 

Personen erst in der Sporthalle in Preetz und später in verschiedenen Einrichtungen 

untergebracht. Um diesen Leuten zu helfen, wurden die Katastrophenschutzkräfte des Kreises 

alarmiert und haben sich von der Koordination durch die TEL, die medizinische Versorgung über 

unsere Hilfsorganisationen, über Transporte durch die 8. und 9. Feuerwehrbereitschaft und auch 

die Verpflegung gekümmert. Auch in dieser Lage haben wir aktiv mit Personal und Material 

mitgewirkt. 

Wir haben unsere Kameraden in der Ukraine mit Material, Ausrüstung und unserem LF8 

unterstützt. Es gab auch noch eine weitere Fahrt, um weiteres Material dorthin zu bringen, wo 

es benötigt wurde. An dieser Stelle vielen Dank an die Gemeinde, die dies ermöglicht hat und die 

Kameraden, die den weiten Weg auf sich genommen haben. 

Ende Juni fand die Interschutz Messe in Hannover statt. Hier waren wir mit einer Reisegruppe 

aus den Wehren des Amtes unterwegs und haben uns über die Neuigkeiten aus dem 

Feuerwehrwesen informiert. Das Ergebnis ließ nicht lange auf sich warten. In den drauffolgenden 

Tagen und Wochen schlug Corona bei uns zu. Wir befanden uns an der Grenze der 

Einsatzfähigkeit. Aber auch dieses Problem wurde durch viel Einsatz und Engagement gelöst. 

Der krönende Abschluss des Jahres war auch dieses Jahr die Lichterparade. Auch wenn kein 

Schnee lag, waren die Straßen voll. Es wurden Events in den Vorgärten gestartet, um sich auf die 

Vorbeifahrt des Umzuges vorzubereiten. Die Ideen für die nächste Lichterparade keimen schon.  

Bevor wir in die Welt der Statistik eintauchen, möchte ich euch die mir persönlich wichtigste Zahl 

vorstellen. Es handelt sich um die Darstellung der Unfälle und Beinaheunfälle. Hier können wir 

mit Stolz auf ein unfallfreies Jahr zurückblicken. 

 

  



Mitglieder 
 
Unsere Wehr hatte am 31. Dezember 2022 54 aktive Mitglieder, davon 6 Frauen. Zusätzlich 

unterstützen uns 2 Kameraden als Zweitmitglieder. Im Jahr 2022 haben uns 7 Kameraden aus 

unterschiedlichsten Gründen verlassen bzw. haben in die Ehrenabteilung gewechselt. Wir 

konnten 5 neue Kameraden gewinnen und aus der Jugendfeuerwehr hat ein Kamerad in die 

Einsatzabteilung gewechselt. Somit hat sich der Mitgliederbestand nur um eine Person reduziert. 

In der Einsatzabteilung sind 17 Atemschutzgeräteträger. Das Durchschnittsalter der 

Einsatzabteilung beträgt 40,6 Jahre.  

Die Jugendfeuerwehr besteht aus 30 Mitgliedern, davon sind 25 aus Schönkirchen und 7 

Mädchen.  

In unserer Ehrenabteilung sind 4 Mitglieder und wir werden von 161 passiven Mitgliedern 

unterstützt. 

Im September mussten wir einen neuen Gerätewart wählen. Der Kamerad Michael Knickrehm 
hat nach 2 Jahren sein Amt niedergelegt und Michael Ritscher wurde auf der Sitzung zum 
Nachfolger gewählt. Im November legte dann Mario Mordhorst sein Amt als Ortswehrführer 
nieder. Auf der Wahl am 17. November wurde Björn Grun zum neuen Ortswehrführer gewählt. 
Die Vereidigung erfolgte am 07. Dezember.  
 
 

Lehrgänge / Ausbildung 
 

Im vergangenen Jahr haben wir an 22 Ausbildungsdiensten unser Wissen vertieft. Bis Anfang 
März fanden die Dienste ausschließlich in digitaler Form statt. Zusätzlich fanden 18 
Maschinistendienste statt, bei denen nicht nur die Fahrzeugpflege, sondern auch die Vertiefung 
der technischen Ausbildung, die Einweisung in die Fahrzeuge und Pumpen stattfand. Des 
Weiteren erfolgten 9 Ausbildungsabende für die jungen/neuen Kameraden der Wehr. Hier 
wurden insbesondere die Grundlagen des Feuerwehrhandwerks vermittelt. Es fand ein 1. Hilfe 
Kurs statt. 
 
Im Jahr 2022 nahmen die Kameraden/Kameradinnen an folgenden Lehrgängen teil 
 

Lehrgang / Ausbildung Anzahl 

Atemschutz 1 

Einsatztaktik Innenangriff 2 

Maschinist / Maschinist TS 1 

Sprechfunk 4 

Tierrettung – Großtiere 2 

TM1 7 

TF 1 3 

GF2 1 
 
 

  



Brandschutzerziehung 
 

Die Kameraden der Brandschutzerziehung haben im letzten Jahr an der Schule, den Kindergärten 
und bei den Pfadfindern den Kindern die Feuerwehr und deren Erscheinungsbild vorgestellt. 
Zusätzliche wurde auch die richtige Benutzung des Notrufs geübt. 
 

Ausbildungen 18 

Kinder 751 

Mitarbeiter/Lehrkräfte 118 

Summe Stunden 77 
 
 

Fuhrpark 
 

Die Feuerwehr Schönkirchen verfügte am 31.12.2022 über insgesamt 7 Fahrzeuge und einen 

Anhänger. Das LF 8 wurde im letzten Jahr an die Kameraden der Ukraine übergeben. Die 

Fahrzeuge befinden sich dank der intensiven Pflege in einem guten Pflegezustand. 

 

  Baujahr Kilometerleistung 

ELW 1 2021 729 

LF 16/12 1997 924 

HLF 20 2015 749 

GW-L 1 2021 1.706 

HRB 2012 2.138 

MTW (MTF) 2011 5.959 

MZF 2005 11.418 

LF 8 1989 204 
 

 
  



Einsatzgeschehen 
 

Mit 137 Einsätze hatten wir ein überdurchschnittliches Einsatzaufkommen. Im Vergleich zum 
Vorjahr mit 75 Einsätzen bedeutet es eine Steigerung um 80%. Die Kameraden leistet 1.774 
Stunden zur Abarbeitung der Einsätze. Der Einsatzschwerpunkt lag wie auch im Vorjahr im 
Bereich der Technischen Hilfeleistung. 
 

 
 

 
 



Schlussworte 

 

Wenn ein Jahr zu Ende geht und ein neues beginnt, blicken wir gleichzeitig zurück und nach 
vorne. Wir denken an das Gute, lernen aus unseren Fehlern und starten voller Energie durch. 
 
In diesem Jahr werden wir unser neues Gerätehaus endlich wachsen sehen. Die 
Tiefbaumaßnahmen sind vorangeschritten, aber es gibt noch viel zu tun. Die Auslieferung des 
neuen LF20 von Rosenbauer steht auch vor der Tür. Ein genauer Termin wurde uns noch nicht 
mitgeteilt.  
 
Ich möchte mich bei jeden einzelnen für seinen persönlichen Einsatz und Engagement bedanken. 
Es war kein einfaches Jahr und es gab viele Veränderungen, aber gemeinsam werden wir es 
schaffen in ruhiges Fahrwasser zu kommen.  
 
Vielen Dank an meinen Stellvertreter Dirk Hermann. Du hast im letzten Jahr die Veränderungen 
sehr intensiv miterlebt und jetzt musst du dich noch mit einem neuen Wehrführer auseinander 
setzten, der manchmal etwas spontane Ideen hat. Aber wir beide werden Das schon schaffen. 
 

Ein Danke geht auch an: 
• Die Mitglieder des Vorstandes, den Ausbildern und Gerätewarten für ihre gute Arbeit. 
• Den Jugendwart Kristopher, seinem Stellvertreter Florian mit dem ganzen Team für seine 

geleistete Arbeit. Es ist eine wichtige und verantwortungsvolle Aufgabe die ihr habt und 
mit viel Herzblut ausfüllt. Ihr seid einer unserer bedeutenden Bausteine bei der 
Mitgliederwerbung. Ihr bereitet die Kinder und Jugendlichen auf eine wichtige und 
verantwortungsvolle Aufgabe vor. 

• Jens Uwe Knickrehm der zusammen mit Klaus Lassen die Brandschutzerziehung mit sehr 
viel Einsatz durchführt 

• Unseren Gemeindewehrführer Moritz Otto für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
seine engagierte Arbeit im letzten Jahr. Du hast so manche Stunde investiert, um 
Probleme zu lösen oder auch nur die Planer erneut anzutreiben. Du hast mir so manche 
Frage beantwortet und auch versucht mir die Buchhaltung der Gemeinde zu erklären. 

• Unseren Festausschuss für die großartige und auch sportliche Weihnachtsfeier. 
• Die Kameraden aus Flüggendorf für die personelle Unterstützung, für die gute 

Zusammenarbeit und die Unterstützung die wir jederzeit von euch bekommen. 
• Den Bürgermeister, Gemeindevertreterinnen und -vertretern, sowie den bürgerlichen 

Mitgliedern der Fachausschüsse, welche mit ihren Entscheidungen zum Erhalt der 
Sicherheit unserer Feuerwehrwehrleute und der Bürgerinnen und Bürger beitrugen. 

• Besonders aber auch bei der Leiterin unseres Bürgerbüros, Silvia Witt und ihren 
Mitarbeiterinnen. 

• Der Polizeistation Schönkirchen für die gute  Zusammenarbeit bei den vielen Einsätzen. 
 
Ein besonderer Dank geht auch an unseren ehemaligen Wehrführer Mario Mordhorst für sein 
Engagement der letzten Jahre. 
 

Vielen Dank  
 
___________________ 
           Björn Grun  
           Wehrführer 


